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ULENBURG.
PROVINZ WESTPHALEN. - REGIERUNGS-BEZIRK MINDEN. - KREIS HERFORD.

Das Gut Ulenburg bildet mit den Besitzungen Beck

und Scbockemühle einen zusammengehörigen Complex. Das­

8elbe ist eine Stunde von dem bekannten Badeort Oyn­

bausen (Rehme) entfernt und liegt in nächster Näbe von

der Knotenpunktstation Löhne, bei welcher sich die Emdener

Eisenbabn an die Köln-Mindener anschliesst.

Die drei obengenannten Güter wurden im Jahre 1846

von einem Sohne des ehemaligen Hospodars der Moldau,

dem FÜrsten Tel e mac h Ha n dj er y angekauft, welcher in
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russischen Staatsdiensten stand und nach semem A usschei­

den aus demselben nach Preussen überzusiedeln die Absicht

hatte. Der8elbe starb indessen bald nach Ankauf der Güter,

indem er diese seinem damals nocb minderjährigen Sobne,

Prinzen Ni cola u s Ha n dj e I' y, dem gegenwärtigen Besitzer

derselben, hinterliess.

Das Ulenburger Schloss, welches sich, wie sämmtliche

auf den GÜtern befindliche Gebäude, in sehr baufälligem

Zustand befand, wurde von der W ittwe des Fürsten H an d ­

je r y in altem Style restaurirt, ebenso liess dieselbe an Stelle

der alten Wirthscbaftsgebäude auf' allen drei Gütern durch­

weg neue errichten.
Vorbesitzer des FÜrsten Telemach Handjery war

der Präsident von Borries, in dessen Familie die Güter

jedoch nicht lange Zeit gewesen sind. Vorher gehörte Ulen­

burg den Grafen M ü n s t er; Beck und Schockemühle da­

gegen den Herzögen von Holstein, welche sich nach erste­

rem Herzöge von Holstein-Beck nannten.

W.56.
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